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Beschlussvorschlag 
 
Die Verbandsversammlung beauftragt die PolyChemie GmbH, Saarbrücken, mit der Lieferung    

von dreiwertigen Eisensalzen zur Phosphat-Elimination in der Kläranlage Heidelberg im Zeitraum 

vom 01. September 2022 bis 28. Februar 2023 zum Angebotspreis von 182.165,20 Euro.  
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Zur Phosphatfällung bei der Abwasserreinigung werden im Klärwerk Nord dreiwertige Eisensalze 

eingesetzt. Der bestehende Liefervertrag mit der Firma PolyChemie, Saarbrücken, läuft am 31. Au-

gust 2022 aus. Wegen der Lieferung der benötigten Menge an Eisensalzen für den Folgezeitraum 

von zwei Jahren wurde am 03. März 2022 ein europaweiter öffentlicher Teilnahmewettbewerb aus-

geschrieben, an den sich ein nicht-offenes Verfahren anschließen sollte. Im Zuge des Teilnahme-

wettbewerbs wurde auf die derzeitige Marktsituation hingewiesen, weshalb keine oder nur überhöhte 

Angebote über den vorgesehenen Zwei-Jahres-Lieferzeitraum absehbar waren. Der AZV hat sich 

daraufhin entschieden, das europaweite VgV-Verfahren aufzuheben und statt des geplanten Zwei-

Jahres-Lieferzeitraumes auf Bundesebene nur ein halbes Jahr Lieferzeit mit einer Verlängerungsop-

tion beschränkt auszuschreiben.  

 

Für die zu vergebende Leistung wurden vier leistungsstarke Firmen, die sich auch auf den Teilnah-

mewettbewerb gemeldet hatten, um ein Angebot im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung 

nach der Unterschwellenvergabeordnung (UVgO) gebeten. Eine der Firmen hatte im Rahmen die-

ses Verfahrens eine Absage erteilt, da sie keine Lieferung gewährleisten könne; eine weitere hatte 

keine Rückmeldung mehr gegeben. 

 

Zur Submission am 31. Mai 2022 reichten schließlich zwei Firmen Angebote ein. Nach Prüfung der 

eingereichten Angebote hat sich das Angebot der PolyChemie GmbH, Saarbrücken, mit einer An-

gebotssumme von 182.165,20 Euro als das günstigste erwiesen. Das zweite Angebot beläuft sich 

auf 199.411,87 Euro. Aus Gründen des Datenschutzes bzw. Wettbewerbsschutzes erhalten Sie den 

vollständigen Preisspiegel als Tischvorlage in der Sitzung am 21. Juli 2022. 

 

Es wird vorgeschlagen, den günstigsten Anbieter, die PolyChemie GmbH aus Saarbrücken mit der 

Lieferung der Eisensalzlösung zu beauftragen. Die Firma ist auch der aktuelle Lieferant der Eisen-

salze. 

 

Mittel stehen auf dem Sachkonto 42710575 / THH 700 zur Verfügung. 

 

 
 
gez. Rebmann 
 
Stellv. Verbandsvorsitzende 


